
 

 

St. Augustinus St. Franz Xaver  Christi Himmelfahrt 
16.30 Rosenkranz, Beichte 
17.00 Allerseelen-Requiem  

für die Verstorbenen des letzten Jahres  
W. A. Mozart mit dem Kirchenchor  

19.00 Allerseelen-Requiem  
für die Verstorbenen des letzten Jahres 

Samstag, 02.11.24 

A L L E R S E E L E N  
Kollekte für die Priesterausbildung in  
Osteuropa (RENOVABIS) 

17.20 Einstimmung i. d. Sonntag: Rosenkranz, Beichte 
18.00 Allerseelen-Requiem 

für die Verstorbenen des letzten Jahres  
mit dem Kirchenchor 

09.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 11.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Messfeier 

Sonntag, 03.11.24 
31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lsg: Dtn 6, 2-6 
2. Lsg: Hebr 7, 23-28 
Evg: Mk 12, 28b-34 

Kollekte für den St. Korbiniansverein 

10.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 

 17.00 Rosenkranz Montag, 04.11.24 
Hl. Karl Borromäus, Bischof 

 

 16.30 Sakrament der Beichte mit Einweisung 
 für Firmlinge, Eltern und alle, die Zuspruch brau-

chen 

18.30 Rosenkranz, Beichte 
19.00 Messfeier 

+ Andreas Meltsch, + Edeltraud u. Lorenz Kreppold 

19.30 Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 05.11.24 
Sel. Bernhard Lichtenberg, Priester, Märtyrer  
und hl. Martin von Porres 

08.00 Messfeier 
+ Ehemann Alois Weber 

08.30 Eucharistische Anbetung 

16.30 Sakrament der Beichte mit Einweisung 
 für Firmlinge, Eltern und alle, die Zuspruch 

brauchen 

18.00 Messfeier 
18.30 Eucharistische Anbetung 

17.00 Rosenkranz Mittwoch, 06.11.24 
Hl. Leonhard, Einsiedler 

 

 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie den Themen-Abend in CH! 

07.00 Messfeier 
+ Eleonore und Franz Greubel 
 
 
 

 
Bitte beachten Sie den Themen-Abend in CH! 

Donnerstag, 07.11.24 
Hl. Wilibrord, Bischof, Glaubensbote 

16.30 Sakrament der Beichte mit Einweisung 
 für Firmlinge, deren Eltern und alle, die Zuspruch brauchen 

19.00 Messfeier 
+ Elise Neuberg (Berger), + Mutter (Gehwolf) 

20.00  Themen-Abend:  Sterben und Beerdigung  
   aus katholischer Sicht (Teil 1) 

09.00 Messfeier 
+ Reinhard Lorenz,  
+ Michael und Maria Strobl 

17.00 Rosenkranz Freitag, 08.11.24 
Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

08.00 Messfeier 
16.00 Rosenkranz 

16.30 Rosenkranz, Beichte 
17.00 Messfeier zum Sonntag 

+ Maria und Josef Gabler, + Franz Xaver Geis 
und Angehörige, + Ilona Obermeier, 
+ Waltraud und Werner Großmann 

 Samstag, 09.11.24 
WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 

17.20 Einstimmung i. d. Sonntag: Rosenkranz, Beichte 
18.00 Messfeier zum Sonntag 

+ Angeh. (Weissmann), + Franz und Rudolf Müller (Müller),  
+ Mutter Lucia Kokott (Sack), + Ehemann Martin u. + Geschw. 
(Grabmaier), + Franz Thaller und + Angeh. (Hoffmann/Thal-
ler/Paulus), + Mutter und Großmutter Elfriede Enzelberger 

09.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 11.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 

17.00 Martinsfest 
 mit Laternenprozession, Martinispiel und Feuer-

schale 

19.00 Messfeier 

Sonntag, 10.11.24 
32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lsg: 1Kön 17, 10-16 
2. Lsg: Hebr 9, 24-28 
Evg: Mk 12, 38-44 (KF: 12, 41-44) 

10.30 Messfeier (Pfarrgottesdienst) 

17.00 Martinsfest  
 mit Laternenprozession, Martinispiel und Feuerschale  

 



 

 

 

Änderung der GoƩesdienstzeiten 
Nach mehrmaliger Beratung mit den Seelsorgern unserer drei Pfarreien 
und nach KonsultaƟon des PGR ChrisƟ Himmelfahrt habe ich neue GoƩes-
dienstzeiten für folgende zwei liturgische Termine festgesetzt: Die Mess-
feier zum Sonntag wird bald samstags um 17.00 Uhr gefeiert, die Messfeier 
am Donnerstagabend um 18.00 Uhr. Die Änderungen treten mit der Feier 
des ersten Advents in KraŌ (Samstag, 30.11.2024). Alle anderen GoƩes-
dienstzeiten bleiben wie gewohnt erhalten.  
Die Feier der Osternacht findet in ChrisƟ Himmelfahrt im kommenden Jahr 
am Samstag, 19.04.2025, um 22.00 Uhr staƩ.   Dekan Björn Wagner 
 
 

HINWEISE FÜR DIE KOMMENDE WOCHE: 
Sterben und Beerdigung aus katholischer Sicht –Einladung zu drei Themen-
Abenden im Pfarrheim Christi Himmelfahrt, Waldschulstraße 4, am Donnerstag, 
07.11./14.11./21.11.24, jeweils um 20.00 Uhr. Sterben und Tod betreffen alle Men-
schen. Oft sind Hinterbliebene mit den Erledigungen überfordert, wenn der Todesfall 
eines Verwandten eintritt. Am ersten Themen-Abend geht es u.a. um Krankensalbung, 
Verfügungen für den Todesfall, Vorbereiten des Trauergottesdienstes, Aufbahrung zu 
Hause. Referenten: Teil 1und 2: Dekan Björn Wagner; Teil 3: Pfarrer Manfred 
Brandlmeier mit Vorbereitungsteam. Flyer liegen in der Kirche auf. 

 So, 03.11. 11:30 Herzliche Einladung zum „Himmelscafé“. 
 So, 10.11. 17:00 Treffpunkt Ecke Waldtruderinger-/Sperberstraße: 

   St. Martins-Fest der Pfarrei: Wir ziehen singend 
   mit den Laternen zur Kirche. 

Dort: → Martins-Spiel & Martins-Feuer, anschlie-
ßend Eröffnung der Glühweinsaison. 

Auch in diesem Jahr findet wieder die jährliche 
St. Martins-Lebensmittelpäckchen Aktion statt. 

 

Die Päckchen können abgegeben werden bei Familie Krüger, Elfriedenstr. 86, 
am Samstag,   9.11. in der Zeit von 11:00 bis 15:00 Uhr und 
am Sonntag, 10.11. in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Sie helfen mit ihrer Unterstützung krebskranken Kinder in Kiew und in Rivne 
und deren Familien in der Ukraine.  
Inhaltslisten der Lebensmittelpäckchen liegen in der Kirche auf und sind auf 
der Homepage zu finden: www.christi-himmelfahrt-muenchen.de 

IN DER VERGANGENEN WOCHE IST AUS UNSERER PFARREI VERSTORBEN:  
+ Herr Josef Harter, 90 Jahre  

Pfarrei Christi Himmelfahrt 
Waldschulstraße 4    81827 München    Telefon: 430 41 16 

christi-himmelfahrt.muenchen@ebmuc.de 
www.christi-himmelfahrt-muenchen.de 

 

2. bis 10. November 2024 
 
 
 

Gefragt: Was ist das entscheidende Gebot der Christen? 

 Antwort vieler: Die Nächstenliebe. Christsein bedeutet für die allermeis-
ten Nächstenliebe und Solidarität. Anders bei Jesus, bei ihm steht an erster 
Stelle: „Du sollst den Herrn, deinen GoƩ, lieben mit ganzem Herzen und ganzer 
Seele, mit deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen KraŌ“ und dann 
kommt „Du sollst den Nächsten lieben wie dich selbst“. 

 GoƩ liebt uns von Anfang an, jeden einzelnen von uns und so, wie wir 
sind. Aber wie soll es für uns gehen, GoƩ zu lieben? Die Liebe zu GoƩ lebt von 
unserer Beziehung zu ihm, ähnlich, als wenn wir uns in Menschen verlieben. 
 Man muss sich treffen; Gelegenheiten suchen, um zusammen zu sein, 
damit man sich nicht aus den Augen verliert, z.B. bei Gebet und GoƩesdienst. 
 In jedem Gespräch ist es wichƟg, nicht nur zu reden, sondern auch auf 
den anderen zu hören. Das heißt, das Wort GoƩes zu hören, indem wir die Hei-
lige SchriŌ lesen.  
 Die Begegnung muss ohne Absicht sein. 

 GoƩ liebt uns nicht deswegen, weil wir besonders brav sind oder weil er 
etwas von uns haben will; er liebt uns nicht, weil wir gut sind, sondern weil er 
gut ist.  Diese bedingungslose Liebe GoƩes lädt uns ein, uns selbst und den 
Nächsten zu lieben. Im Sinne Jesu zu lieben, heißt nicht nur den zu lieben, der 
uns sympathisch ist, der zu uns passt, und erst recht nicht nur den, der uns 
etwas zu bieten hat oder von dem wir uns Vorteile erhoffen, sondern dass wir 
gut sind zu dem, der unsere Güte braucht, auch wenn er uns manchmal nicht 
sympathisch ist. Eine echte Herausforderung. 

Barbara Ploch 


